Der Iran-Nukleardeal: ein Triumph für die islamische Republik
                und warum Israel einen Grund hat, sich zu  ärgern
               von Sayed Hasan aus dem Französischen übersetzt von Jenny Bright

                                ins Deutsche übertragen von Brigitte Queck



Während die ganze Welt- mit Ausnahme von Israel und Saudi-Arabien- den’ Sieg  für die imnternationale Diplomatie’ feiert, welcher zu einem Ende der Sanktionen und des Risikos eines internationalen Krieges in dieser Region beendet, so sollten wir uns die realen Motive der US-Administration bezüglich des Iran und Teherans Außenpolitik anschauen 
Das Wiener Abkommen, wurde nach 12 Verhandlungsjahren über den Nuklearstatus des Iran am 14. Juli 2015 zwischen dem Iran und den 5 Mitgliedern des Sicherheitsrates-China, den USA, Frankreich, Großbritannienund Russland sowie  Deutschland, abgeschlossen.

Initiiert wurden die Verhandlungen von der Bush-Admi istration im Jahre 2003, im gleichen Jahr als die Invasion auf den Irak stattfand, unter dem Vorwand, dass der Iran ein geheimes Atomwaffenprogramm habe, das darauf gerichtet sei, ene Atomwaffe zu besitzen,also mit den gleichen Argumenten, die man gegen den Irak gebrauchte, er würde assenvernichtungswaffen besitzen.  Diese Anschuldigungen, einschließlich der Dokumente von internationalen Beobachtern geprüft, erwiesen sich als falsch und dienten nur dem Vorwand für eine Aggression, was letztendlich der letzte Akt des Projektes für einen Neuen Mittleren Osten nach dem Wunsch Washingtons darstellte.

Einen Mittleren Osten, in dem kein Raum ware für irgendeinen Staat, oder eine  Gewalt, die eine Gefahr für die US-Hegemonie und deren Kontrolle über die Rohstoffe und strategischen Gebiete darstellen könnte. 


Der Iran- so wie Syrien- stellten das Haupthindernis für dieses Projekt dar und um dem zu begegnen, war ihnen das gleiche Schicksal wie dem  Irak zugedacht,  und die Invasion dort war  erst der Anfang.
Diese Aggression war geplant und wurde oft als unbewußte A. Hingestellt, aber die Fehlschläge der Amerikaner in Afghanistan und dem Irak, das Israel-Amerika-Debakel gegen die Hezbollah im Jahre 206 und das Aufsteigen zweier neuer  Pole rund um Russland und China in Partnerschaft mit Lateinamerika, Südafrika und anderen europäischen Mächten, kündigten eine geostrategische Wende hin zu einer multipolaren Welt an, in der die USA nicht nur ihre exclusive Rolle, sondern sogar ihre Bedeutung einbüßen würde.
Heute besteht der Wunsch Amerikas, ihre Präsenz wieder zu gewinnen und den willen der Obama-Administration einige diplomatische “Erfolge” vorweisen zu können –wie den Abschluss der “hstorischen” Abkommen mit Kuba und dem Iran, zweier Nationen  unter präzidenzloser Belagerung eines Staates, nur weil sie eine unabhängige, anti-imperialistische und internationalistische Politik betrieben und die nicht zusammengestürzt sind, ungeachtet der wirtschaftlichen, diplomatischen, medialen Hetze und (manchmal auch eines militärischen) unbarmherzigen Krieges, zu dessen Zielobjekt sie auserkoren waren.

Im Gegenteil, Kuba, wie der Iran haben einen gewaltigen regionalen Einfluss gewonnen und trotz der Westpropaganda, repräsentieren die Abkommen für sie einen unglaublichen Erfolg und einen schlagenden Mißerfolg für Washington und ihre Vassallen, die sich nur an illussorische Erfolge klammer, als Kompensation für ihre Dummheit. 
So hat Barack Obama, der eine Fatwa über Sayed Ali Khamenei, den Führer der Islamischen Revolution verhängt hat, indem er die Produktion, den Besitz und die Anwendung von Nuklearwaffen verboten hat, diese Übereinkunft als Resultat der Bemühungen seiner Administration hingestellt. 
Aber in Wirklichkeit ist das Verbot von Imam Khomeini schon Anfang 1984 initiiert worden, mitten im Iran-Irak-Krieg, währenddessen der Iran den chemischen Attacken von Saddam Hussein ausgesetzt war- mit aktiver Beteiligung des Westens.Ungeachtet der existenziellen Bedrohung, unter der sich  damals die Islamische Republik befand und den erpresserischen Forderungen setens der iranischen politischen und militärischen Eliten, hat Imam Khomeini kategorisch jedwede Anwendung chemischer, biologischer, bzw. Nuklearer waffen verboten- und auch in Zukunft jeglichen Besitz, oder die Anwendung solcher Waffen.. 
Seine Autorität ist so überwältigend, dass es unvorstellbar ist, dass dieses religiöse – und gerade nicht politische-Verbot von jemandem der Islamischen Republik, ja sogar von der Hezbollah, gefordet wurde, von Hassan Narallah, war ein besonderes wichtiges Ereignis.

Nebenbei, Sayed Ali Khamenei hat ausdrücklich eine Fatwa dazu Mitte der 1990 iger verhängt und diese im Jahre 2004 publik gemacht. Daran erinnerte Iran im Jahre 2005 vor der Internationalen Atomenergiebehörde ( IAEA), deren sämtliche Berichte unterstrichen, dass es keinen Hinweis darauf gäbe, dass der Iran ein militärisches Atomprogramm verfolgt und alle Daten genau das Gegenteil bezeugen. Aber wahrscheinlich war der “Große Bruder” so damit beschäftigt, die privaten Gespräche seiner Vassallen auszuspionieren, das ser vergaß, die offiziellen Statements und Berichte seiner Gegner zur Kenntnis zu nehmen, einschließlich seiner eigenen Geheimdienste bis hin zu denen Israels, die einstimmig die rein zivile Natur des iranischen Nulearprogramms bestätigten.


Mahmoud Ahmadinejad selbst der vom Westen besonders als Provokateur bezüglich des Holocausts karikiert wurde, hat die Massen ( nicht nur in Erscheinung eines ‘Mullahs’ im Unterschied zu Hassan Rouhani Mahmoud auf eine kommende Aggression vorbereitet; sondern auch auf die westlichen ‘Prinzipien’, die sehr wankelmütig sind), wies auf  dieses nicht greifbare Prinzip in seiner Inaugural Adresse hin. Letztendlich ist Iran der Bahnbrecher einer Internationalen Konferenz für nuleare Abrüstung  geblieben, die für eine Vernichtung aller Massenvernichtungswaffen im Mittleren Osten unter der Losung “Atomenergie für alle, Atomwaffen für niemanden!” sorgen sollte.

Auch durch Wladimir Putin, einem Vertreter der das international Recht achtet, wurde das Abkommen auch als großer Sieg berwertet und diese Bewegung kann nur wachsen, wenn Iran eingebunden wird, eine führende Rolle im Mittleren Osten zu spielen. 
Nur Leichtgläubige, geführt von den offiziellen Medien, die pflichtgemäß bestimmten Befehlen nachkommen, können glauben, das seine reale Gefahr  eines nuklear bewaffnten Irans besteht.Es ist anzumerken, dass der Preis für widersprüchliches Verhalten an den pathetischen Francois Hollande geht, der  in Erwiderung einer Frage einer Presseagentur (“Können wie dem Mullah Regime trauen ?) antwortete: “Meine Sorge war, eine Weiterverbreitung von Kernwaffen zu verhindern und den Iran nicht in den  Besitz von Kernwaffen gelangen zu lassen. Wenn der Iran Nuklearwaffen hätte, Saudi Arabien, Israel und andere Länder würden ebenfalls versuchen, in den Besitz von Kernwaffen zu kommen.Und das ware ein Risiko für den ganzen Planeten. 
Zweifelsohne, ein nukleares Israel würde eine Gefahr für den ganzen Planeten darstellen- und es ist aktuell so, dass dieses Land eines von wenigen Ländern ist, das Hunderte von nuklearen Sprengköpfen besitzt und auch nicht den ertrag über die Nichtweiterverbreitung von Kernwaffen ratifiziert hat und der auch keinerlei Inspektionen durch Vertreter der IAEA zuläßt. Solche Verzerrungen sprechen Bände über den Umfang der Herabsetzung Frankreich, das mit den USraels Interessen konfrontiert wird
So sind die Anschuldigungen gegenüber Teheran immer schamlose Lügen gewesen, seine Entwicklung zu behindern und seine Macht und Souveränität zu unterdrücken und die führenden Politike und die iranischen Menschen wissen das nur zu gut, im Gegensatz, was manche Analytiker annehmen. 
Die westlichen Sanktionen sollen in den kommenden Monaten etwas zurückgenommen werden, was nach den Worten von Mohammad Javad Zarif, dem Außenminister Irans, zum großen Missfallen Israels, ein Ende der komplett geschaffenen künstlichen Krise bedeutet. 
Benjamin Netanyahu,der augenscheinlich  mit dem Nuklearabkommen unzufrieden war, hat  wahrscheinlich seine äußerst guten Beziehungen mit dem Weissen Haus eingesetzt, was eine unglaubliche Einmischung in die inneren Angelegenheiten der amerikanischen Politik darstellt und hat in der Tat das Abkommen auf das Äußerste verurteilt. Seine kurze Rede ist es wert, sie niederzuschreiben und sie zu kommentieren
“ Die Welt von heute ist gefährlicher, als sie es gestern war.
Die führenden internationalen Mächte haben ihre Zukunft auf ein Abkommen mit dem größten Sponsoren des internationalen Terrorismus gesetzt.
Sie haben sich darauf verlassen,dass sich während der 10 Jahre sich Irans Terrorregime ändern wird, während jedes Anzeichen dafür fehlt.In der Tat gibt dieses Abkommen einen Anreiz dafür, sich nicht zu ändern.
In der kommenden Dekade wird das Abkommen den Iran ermöglichen,, das terroristische Regime in TeheranIn mit Hunderten von Billionen Dollar zu unterstützen. Dieses Geld wird Irans Terrorismus weltweit antreiben und seine Aggression in dieser region, sowie seine Bestrebungen, Israel zu zerstören, warden weitergehen.
Dieses schlechte Abkommen wird Irans aggressive Auftreten nicht stoppen
Gerade am letzten Freitag war diese Aggression für alle auf dem Display zu sehen.
Während die Verhandlungspartner das Abkommen in Wien unterzeichneten,zog es der moderate Präsident vor,zu einer Versammlung nach Teheran zu fahren, wo ein rasender Mob amerikanische und israelische Fahnen verbrannte und skandalierte’Tod für Amerika, Tod für Israel !’

Nein, das geschah nicht vor einigen Jahren. Das geschah vor einigen Tagen.
Irans religiöses Oberhaupt, Ayatollah Khamenei, sagte am 21. März, dass das Abkommen Irans Aggression in keiner Weise einschränkt.

Er sagte:’Das Abkommen mit den USA ist ein Nuklearabkommen und nichts weiter’.
Und vor 3 Tagen machte er das noch enmal klar. ‚Die Vereinigten Staaten‘ sagte er, ‚verkörpern eine globale Arroganz und der Kampf dagegen wird unvermindert anhalten, auch nach Abschluss des Nuklearabkommens‘.

Das ist das, was Hassan Nazrallah, das Oberhaupt von Irans Terroristenvertreter der Hezbollah über die Sanktionen sagte ,welche das Schlüsselelement des Abkommens sind. Er sagte:. ‘Einem reichen und mächtigen Iran wird es möglich sein, seinen Alliierten und Freunden in der Region beizustehen, mehr , als es in der Vergangenheit der Fall war.’ 
Übersetzt: Irans unterstützung des Terrorismus wird nach dem Abkommen anwachsen
( Hier folgt eine Parallele zu Nordkorea, welchestrotz Verträgen und internationalen Inspektionen sich Nuklearwaffenverschafft hätte.). 
Das Grundlegende dieses schlechten Abkommens ist exakt das, was Irans president Rouhani heute gesagt hat:
“Die internationale Gemeinschaft ist dabei, die Sanktionenzu beseitigen und Iran halt an seinen Nuklearprogramm fest.”
Da man Irans Nuklearprogramm nicht eingestellt hat, wird dieses Abkommen einem nicht reformiertem und uneinsichtigen und weitaus reicherem Terrorregime die Kapazität geben, viele Atombomben zu produzieren, ein ganzes Nukleararsenal mit den Mitteln, dese zu verbreiten.
Was für ein atemberaubender historischer Fehler !
Israel ist nicht eingebunden in das Abkommen mit dem Iran, weil der Iran fortfährt, an unserer Vernichtung zu arbeiten.

Wir werden uns  immer verteidigen.
Vielen Dank.”
Sollten wir darin nicht mehr als Worte sehen in einer dieser grotesken und schamlosen Statements von Netanyahu, die ... er vor der Generalversammlung der Vereinten Nationen im September 2012 gehalten  hat ?
Jenseits der gewöhnlichen phantastischen Vorstellungen einer militärischen Natur des iranischen Nuklearprojekts und einer offensichtlichen Umkehrung der Werte, was auf eine Unterstellung hinausläuft, hat der Iran seit dem 18.Jahrhundert keine Aggression begangen, bzw.einen Militarismus und eine Expansionspolitik betrieben.( das ist vielmehr das wahre Bild von Israels Establishment in der Gegenwart )) und es sollte vermerkt warden, dass viele der Statements von Natanyah der Realität entsprechen, wenn wir die Termini “Terrorismus” und “Aggression” mit “Widerstand” und “Internationalismus” ersetzen..
Ja, die Welt hat sich geändert und Israel terrorisierte die Region und zwang für Jahrzehnte sein Gesetz auf, nunmehr fürchtet es sich und es hat einen guten Grund, sich zu fürchten

Das ist ein erfreuliches Schauspiel, das wert ist, es ein wenig genauer zu beleuchten.


Seit dem Sturz des Schahs im Jahre 1979 hat sich die iranische Regierung von dem Status  eines ‘Hauptallieerten im Mittleren Osten in einer Linie mit den pro-amerikanischen mitteralterlichen Autokratien-und mit Israel selbst , mit dem es die denkbar engsten Beziehungen hatte- zu einem resoluten Opponenten der Vereinigten Staaten gewandelt. 
Einer der ersten Entscheidungen von Imam Khomeini war, die israelische Botschaft zu schließen und sie durch die palästinensische Botschaft- die erste in der Welt- zu ersetzen; was die US-Botschaft anbelangt so war sie für ein Jahr geschlossen, um die Auslieferung des Schahs durchzusetzen, der für seine Verbrechen verurteilt warden sollte  und der in die Vereinigten Staaten geflohen war.. 
Da der Iran keine direkten diplomatischen Beziehungen mit den Vereinigten Staaten, offiziell als “der Große Satan” und “das Herz der globalen Arroganz” bezeichnet,  hat es nicht einmal die Existenz von Israel anerkannt (  seine Legitimität) und von Imam Khomeini als “Kleinen Satan”I beschrieben, als “ein Krebsgeschwür, das so schnell wie möglich beseitigt werden müsse.



Imam Khomeini erklärte letzten Freitag zum Ramadan, dass der Internationale Al-Quds(Jerusalem) Tag , während dem Millionen von Muslime im Iran( und weltweit) marschieren wirklich mit Schreien “Tod für Amerika”, was meint Tod für den amerikanischen Imperialismus und “Tod für Israel”, welches als Aufruf für das vollkommene Verschwinden  des States Israel ist, nicht nur das Ende dieses Regimes und seiner. Und tatsächlich, wie Netanyahu unterstrich, Hassan Rouhani selbst hat an solchen Demonstrationen teilgenommen, hat,bei denen amerikanische und israelische Fahnen verbrannt wurden- obwohl einige offizielle Medien die Authenzität der Anklage von Netannyahu in Frage stellten- während unter anderen Umständen sie die israelischen Statements immer übernommen hatten; das zeigt, dass der Meister Washington vor Israel steht. 
Nebenbei, die Losungen “Tod für Amerika” und “Tod für Israel  sind in allen Reden von Sayed Khameini enthalten, die Feindseligkeit gegenüber Israel und Amerikas Außenpolitik, die tief in der iranischen Gesellschaft verwurzelt ist und die sehr kultiviert  scharf und anspruchsvoll ist.


Diese Feindseligkeit des Iran gegenüber der US Hegemonie und dem Militarismus Israels, sind nicht nur politischer und diplomatischer, sondern auch wirtschaftlicher und militärischer Natur. Das vor 1979 die Vertreter der Palästinenser, damals des libanesischen Widerstands, den ersten Alliierten in Teheran gefunden hatten, der bedingungslos die Hezbollah und die PLO, dann die Hamas und den Islamischen Jihad großzügig durch Geld, Ausbildung und Waffen.Anfänglich heimlich, halten der Iran und seine Verbündeten diese Unterstützung nicht mehr geheim, sondern bringen das laut und deutlich zum Ausdruck.Und das geschieht, weil Israel einen Marschbefehl in den Libanon erhalten könnte und da es Gaza in Schach halt.

Der Iran versichert, dass es alles mögliche tun wird, die Widerstandsgruppen zu bewaffnen und niemals auf die Bedrohungen seitens der USA und Israels antwortete sondern in Partnerschaft:  
“ Nein, wir sind nicht in Bahrain. Wenn wir involviert sind, dann erklären wir das ausdrücklich.wir sind involviert in den Kampf gegen Isarel, welcher resultierte in den Siegen be idem 33-Tage Krieg (Libanon 2006) und den 22 tage Krig (Gaza 2008-2009 und von nun an woimmer eine Nation, oder eine Gruppe kämpft und konfrontiert ist mit der zionistischen Regime; wir warden das unterstützen und helfen und wir fürchten uns nicht, das zu sagen. Das ist Fakt. “ Sayed Ali Khamenei am 3. Februar 2012.
Das sind offizielle Stellungnahmen und das ist die Stimme der Islamischen Republic des Iran und aller seiner Führer und Repräsentanten, ob das nun Sayed Khamenei, oder Hassan– 
Rouani, oder ihre syrische Alliierten, oder die Hezbollah anbelangt, egal, ob die westliche Presse daraus Schlagzeilen macht, oder das verschweigt, um ihren Meistern zu erlauben, das Ganze als diplomatischen Sieg zu deklarieren.Das ist die Politik Irans seit 1979, ungeachtet aller Auseinandersetzungen durch den Iran-Irak-Krieg, der das Land verwüstete und auch während der schlimmsten Sanktionen und der US-Israelischen Drohungen. Das Lockern der Sanktionen gegenüber dem Iran wird eine größere Unterstützung der Befreiungsbewegungen im Mittleren Osten nach sich ziehen….




Selbstverständlich ist der Iran für die Terroristen, die Rassisten und den kolonialistischen Staat Israel eine existentielle Bedrohung. Freilich nicht, dass es dessen Bürger mit einem Genozid bedroht. Sayed Khamenei erläuterte, was er meint, dass das Verschwinden des zionistischen Regimes notwendig ist und wir sollten aufmerksam zuhören:
“Das zionistische Regime ist ein Regime, das sichseit seiner illegitimen Geburt das Ziel gesetzt hatte, offene Gewalt anzuwenden. Es streitet diese Gewaltanwendung nicht einmal ab. Sie haben sich das Ziel gestellt, mit eiserner Faust zu regieren. Sie betonen es überall und sie sind sogar darauf stolz. Das ist ihre Poltik. 
Seit 1948, da dieser illegitime Staat offiziell anerkannt worden ist, bis zum heutigen Tage, seit nunmehr 66 Jahren,verfechten sie diese Politik.. Natürlich haben sie schon vorher viele Verbrechen an den Palästinensern verübt…Aber während dieser 66 Jahre haben sie dies sowohl als Regierung, als auch als politisches System getan..Sie verübten jegliches Verbrechen, was man sich nur denken kann, was eine Regierung seinem Volk antun kann. Sie hatten überhaupt keine Skrupel. Das ist die wahrheit über das zionistische Regime.
Und es gibt dafür keine Heilung, mit Ausnahme der Beseitigung dieses Regimes.

Eine Beseitigung des zonistischen Regimes heißt nicht dass die Juden dieser Region massakriert werdensollen. Es bedeutet, dass, was unser oberster Imam… gesagt hat, die Beseitigung dieses regimes basiert auf einem humanistischen Prinzip Wr präsentierten der Welt die praktische Lösung dafür und keiner konnte uns dafür kritisieren. Wir sagten, dass eine WAHL und ein REFERENDUM abgehalten werden sollten, so, dass die Menschen, die dort leben und die zu dieser Region gehören, bestimmen sollten, WER SIE REGIEREN SOLL. Wir sagten, dass die Menschen dieses Problem lösen sollten. 
DAS IST UNTER BESEITIGUNG DES ZIONISTSCHEN REGIMES ZU VERSTEHEN ! Das ist die Lösung.Diese Lösung ist verständlich und entspricht den Standarts der Logig in der heutigen Welt. Es ist eine praktische Lösung. Wir haben sogar der UNO und einer Reihe von internationalen Organisationen einen diesbezüglichen Vorschlag unterbreitet. Und dieser Vorschlag wurde von ihnen diskutiert.
Es gibt für dieses Problem.. und dieses wölfische Regime keine Heilung-dessen Politik gegenüber seinen Bürgern auf der eisernen Faust beruht, auf Verbrechen und Grausamkeit, das sich nicht darum kümmert, wenn Frauen und Kinder getötet werden, wenn ganze regionen zerstört werden- das kann nur durch seine Beseitigung geändert werden…Aber was kann man tun, solange dieses Regime besteht ? Die Heilung ist möglich durch den militärischen Widerstand gegen diese Regime.
Die Palästinenser sollten sich auf ihre Kraft besinnen. Keiner sollte denken, wenn es ncht die Wurfgeschosse aus dem Gaza gegeben hätte, dann wären die Zionisten nicht in ihr Gebiet eingedrungen. Dies ist nicht der Fall.Schaut, was sie in der Westbank tun.

Denn es gibt hier in der Westbank keine Raketen und Waffen.Die einzige Waffen, über die die Menschen dort verfügen, sind Steine. 
Und seht, was das zionistische regime dort tut !.. Es zerstört die Häuser der menschen, ihre Gärten, es zerstört ihr Leben…Falls es ihnen notwendig erscheint,  lässt sie die Menschen ohne Wasser und Elektrizität.



Die Zionisten konnten niemanden, wie Yasser Arafat tolerieren, der Kompromisse mit ihnen einging.Sie belagerten, demütigten, vergifteten und töteten ihn. Es ist nicht so, wenn wir keine Gewalt gegen die zonisten an den tag legen, dann werden sie uns tolerieren, gut zu den Mnschen sein und ihre Rechte achten.Das ist keineswegs der Fall.

Der einzige Weg ist, das zionistische System gewaltsam zu beseitigen… Sie töten Frauen und Kinder, sie üben excessive Gewalt aus….
Deshalb glauben wir, dass die Westbank wie Gaza bewaffnet werden sollte…Jene Menschen, die am Schicksal der Palästinenser interessiert sind, sollten sie unterstützen. .. Die Menschen in der Westbank sollten gut bewaffnet werden.Das einzige, was die Pain der Palästinenser beseitigen kann, ist, dass sie ihre Stärke zeigen.. ..Sayed Ali Khamenei,23. Juli 2014 
Iran stand immer hinter den Palästinensern und hat jedweden Widerstand zur Selbstverteidigung gegen die Politik des Terrors und der Okkupation unterstützt...

Für den Iran ist das der einzige Weg, das Leben der Palästinenser zu verbessern, so wie das die Hezbollah im Libanon getan hat... Der kubanische Inernationalismus im Kongo und in Angola, der auch das schreckliche rassistische  Regime in Südafrika beseitigen half, ist mit dem Kampf gegen das israelische zionistische Regime vergleichbar.

Es gibt keine perfekte Analogie zwischen beiden und dennoch existieren viele parallelen zwischen Havanna und Teheran.- den zwei unerschrockenen, souveränen und anti-imperialstischen Mächten, beide im Dienste ihres Volkes, beide unterdrückt, in der Außenpolitik nur von humanistischen Überzeugungen geleitet, ohne das geringste expansionistische Bestreben.Kuba ist dabei, seine Beziehungen mit Washington zu normalisieren, das unwiderbringlich Lateinamerika verloren hat.


Irans Blick ist auf die Lösung des Israel-Palästina Konfliktes gerichtet, der möglich und wünschbar ist und es ist die offizielle und inoffizielle Position des Iran, all seine Ressourcen zur Lösung dieses Konfliktes beizutragen.Und was klar ist, dass im Prozess der Umgestaltung des Mittleren Ostens mit Iran als Hauptmacht, dabei ist, eine Rolle als Weltmacht zu erringen. Die Achse des Widerstands (Iran-Syrien-Hezbollah) wird mit Sicherhet gestärkt warden, während Israel und Saudi Arabien und ihre regionalen Alliierten ( die Türkei, Ägypten, die Golfstaaten) ihren Einfluss schwinden sehen.

Die sind dabei gescheitert, die Entwicklung des Iran zu behindern und Einfluss zu nehmen auf seine Außenpolitik, was das Hauptanliegen der Amerikaner ist. Trotzdem war Washington gezwungen, über das Nuklearabkommen zu verhandeln und auch die Forderungen des Irans zu berücksichtigen.

Konfrontiert mit dem dramatischen Sieg der Islamischen Republik, die alle seine Bedürfnisse erfüllte, ohne wirklich bedeutende Zustimmungen seinerseits, hat Barak Obama vegebens sich selbst gratuliert, indem er das Abkommen päsentierte als Abkommen einer “machtvollen Demonstration der amerikanischen Führungsrolle und Diplomatie.

Ungeachtet dessen hat er zugegeben:
„Wir werden auch in Zukunft grundlegende Differnzen mit dem Iran haben…auch wenn Iran keine Atomwaffen haben wird… Israel hat legitime Befürchtungen bezüglich seiner Sicherheit gegenüber dem Iran. Es ist ein großes Land mit einer starken Militärmacht, die erklärte, dass Israel kein Recht hat, zu existieren…., das die Hezbollah finanzierte und das Raketen auf Tel Aviv gerichtet hat…. Aber werden wir den Iran  ermutigen, einen konstruktiveren Weg einzuschlagen ? Natürlich.aber wir wetten darauf nicht.“
Ja, das sollten Sie besser nicht, Mr. Chef-Terrorist.
Sayed Hasan 
Quelle: http://www.globalresearch.ca/the-iran-nuclear-deal-triumph-for-iran-us-hegemony-and-israeli-m
